
Zusammenfassung 

Natalie von Rennenkampff, geborene Wulfsdorf verkauft das Gut Sastama an  

Gustav Magnus von Rennenkampff. 1845 

10. März 1845 Der Kaufschillingsforderung von 4000 Rubel Silber Münze wird an die 
Verkäuferin ausgezahlt.  

Es wird eine Inventarliste des auf dem Gut Sastama befindlichen erstellt. 

Das Inventar wird am 23. April dem Käufer ausgehändigt. 

 

Demnach der Herr Obrister und Ritter Gustav Magnus von Rennenkampff das Inventarium 
des Gutes Sastama, bestehend in folgendem: Außer der in der Erde befindlichen und mit 
dem Gute verkaufter Wintersaat:  

an Roggen: zweyhundertdtey und sechzig Tonne, sage  263 Tonnen 

an Grober Gerste: Einhundertsechs und vierzig Tonne, 
sage 

146 Tonnen 

Landgerste: Einhundertfunfzig Tonne, sage 150 Tonnen 

Hafer: zwey und sechzig Tonne, sage 62 Tonnen 

Leinsaat: zwey Tonne zwey Lof, sage 2 T. 2 Lof 

Kartoffeln, soviel als gegenwärtig vorhanden sind.  

Hiebey sind beyde Theile dahin übereingekommen, daß das jenige, was an vorangegebenen 
Getreideernten bey der Ablieferung mehr oder als von aufgegeben, vorgefunden werden 
sollte, zu folgenden Preisen ausgeglichen und liquidirt werden soll, nämlich: 

die Last Roggen zu  B. A. Rubel 220,- 

die Last grobe und Landgerste zu  B. A. Rubel 180,- 

die Last Hafer zu  B. A. Rubel 130,- 

Ferner: 

an Brandtwein Funfzehn Faß sage  15 Faß 

an Vieh und Fusel so viel als bey der Ablieferung daselbst vorge-
funden werden; und darf von jetzt ab weder an Vieh noch an Fu-
sel irgendetwas abgetrieben, verkauft oder verführt werden. 

 

Alles gegenwärtig vorhandene Brau- und Brennholz, Heu, Stroh und Puchna(?), alles Kalk 
und etwa sonstiges Baumaterial alle vorhandenen Brau- und Brandtweinsgeräthschaften 
nebst dazu gehörigen Kupfernen Kesseln und Kannen, alle Milch- und Wirthschafts-
Geräthschaften, alle zur Fischeirey gehörigen Boote, Netze, Anker, Segel und Taue, kurz al-
les was sich gegenwärtig nur immer an Nagellosem auf dem Gute Sastama befindet und 
nicht zum Meublement der Wohnung dieses Gutes gehört. 

Das daselbst befindliche Schiff mit dessen ganzen Invenrario an Seegeln, Tauen, Ankern, 
Booten etc. ohne Ausnahme. –  

und zwar alles dieses besonders und von dem Gute Sastama getrennt zu der Summe von 
4000 Rubel Silber Münze, sage Viertausend Rubel Silber Münze gekauft und aus diesem 
ganzen Kaufschilling vollständig uns baar am heutigen Tage ausgezahlt hat. So quittieren 
wir hiermit über den Empfang des ganzen Kaufschillings von 4000 Rubel Silber Münze in 
bündigster Form und Kraft Rechtens und verbinden uns das vorspecificierte Inventarim dem 
Herrn Käufer am 23. April dieses Jahres abzuliefern.  

Reval, den 10. Maerz 1845 

Natalie von Rennenkampff geborene von Wulfsdorff für mich und als natürliche Vormünde-
rin meiner beyden [...] Kinder als Verkäufer [...]  
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als gerichtlich constituirter Beyrath Karl von Rennenkampff als Verkäufer 

Emilie von Rennenkampff 

Luise von Rennenkampff [...] als Beyrath der Fräulein Emilie und Natalie von Rennenkampff 

[... ...]  

Gustav Magnus von Rennenkampff als Käufer 

Gustav Johann von Rennenkampff  

Gustav von Rennenkampff als Bevollmächtigter von Paul von Rennenkampff 

Peter Jacob von Rennenkampff als Verkäufer  

Emil von Rennenkampff als Verkäufer 

Natalie von Rennenkampff 

Elisabeth von Rennenkampff 

M. von Maydell als Beyrath der Fräulein Elisabeth und Luise von Rennenkampff 

Eduard von Stackelberg, als Zeuge 

 

 

Verzeichniss 

des Inventariums welches am 23. April 1843 der Herrn Capitain von Rennenkampff auf dem 
Gute Sastama abgegeben wurde. 

I. Viehbestand:  

der Höfe  

Sastama 119 Stück Milchkühe 

 2 fünfjahrige Bullen 

 4 vierjährige Bullen 

 4 zweijährige Bullen 

 3 dreyjährige Kuhstärken 

 34 zweyjährige Kuhstärken 

 40 Stück einjährige Ochskälber 

 31 Stück einjährige Kuhkälber 

 36 Stück alte Ochsen zwischen 5 und 8 Jahren 

 43 Stück diesjährige Kälber 

 3 alte Säue 

 17 Stück einhalbjährige Ferken 

Auf der Hofla-
ge Friedrichs-
berg 

sind 35 Stück Ochsen im Alter zwischen 5 und 8 Jahren 

 

zu Pagga sind 1 alter Ochse zwischen 5 und 8 Jahren 

 18 Stück fünfjährige Ochsen 

 19 Stück einjährige Ochsen 

 5 Stück dreyjährige Ochsen 

 3 alte Säue 
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II. An Fastagien (?) und Fässer  

4 Stück große sechsfässige Begarfastagien (?) mit Eisen be-
bändet 

2 Stück große sechsfässige Begarfastagien (?) mit hölzernen 
Reifen 

61 zwey bis drey fassige Fuhrfastagien mit Eisen bebändet 

3 zwey bis drey fassige Fuhrfastagien mit hölzernen Reifen 

}  im 
brauchba-
rem Zu-
stande 

6 zwey bis drey fassige Fuhrfastagien mit eisernen Reifen, unbrauchbar 

1 zwey bis drey fassige Fuhrfastagien mit hölzernen Reifen, unbrauchbar 

8 Stück 1½ fassige Fastagien im brauchbarem Zustande mit Eisen bebändet 

2 Stück 1½ fassige Fastagien unbrauchbar aber mit Eiden bebändet 

1 Stück 1½ fassige Fastagien unbrauchbar, mit hölzernen Reifen 

3 Brandtweinsanker mit hölzernen Reifen 

3 Bierfässer mit hölzernen Reifen  

1 Bierfass mit Eisen bebändet 

9 halbe Fässer mit hölzernen Reifen 

}  

im brauchbarem Zustande 

 

III. Ackergeräthe  

18 Stück gewöhnliche Pflüge mir den Eisen 

10 Stück Kartoffelpflüge mit den Eisen 

6 Stück eiserne Eggen 

2 große Brechstangen 

2 beschlagene Waagen 

12 Ochsenjoche mit alten Riemen 

6 Ochsenjoche mit neuen Riemen 

4 hölzerne Walzen 

 

IV. Kupfergeräth  

Zu der Brandtweinsküche: 

1 Dampfkessel nebst Zube-
hör 

1 Schl[...]röhre 

1 Tellerepparet 

}  

zu einem Bunde auf 2 Faß täglich einge-
richtet 

1 alter Kessel in der Herberge eingemauert 

1 neuer Braukessel wiegt 187 Pfund (?) 

2 kupferne Röhren, Stiefel genannt, in der Brandtweinsküche 

Bemerkung: Beim Dampfkessel müssen die beyden Probierprüfer neu gemacht und das Tal-
lerapparat (?) erfordert, eine bedeutende Reparatur, auch sind einige von den Dampfröhren 
des Kessels schadhaft. 

1 kleine kupferne Pumpe im Brandtweinskeller  

1 hölzernes Maaßfaß mit holzernen Reifen im Brandtweinskeller 

1 Wedro von Holz mit Eisen bebände im Brandtweinskeller 

2 blecherne Trichter im Brandtweinskeller 
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1 Heber von Blech im Brandtweinskeller 

 

V. Brandtweinsküchen-Geräthe 

4 Zührküven mit Eisen bebändet 

1 Einstellküven ebenfalls 

1 Ergänzungküven ebenfalls 

1 Kälstock ebenfalls 

1 Kartoffeleischirm ebenfalls 

 

} 

 

 

in brauchbarem Zustande 

1 Drugküven mit Eisen bebändet 

1 Platküven mit Eisen bebändet 

} in schlechtem Zustande 

 

1 Kühlschiff von Holz, ohne Eisenzusatz, im brauchbaren Zustande 

1 alte Wanduhr 

2 Thermometer 

 

VI. Milch-Geräthe 

139 Stück Milchbütten 

4 Milchzuber 

6 Milchspänen 

20 Butterbütten 

2 Butterfässer zum Buttern 

1 Käsetisch 

 

VII. Garten-Geräthe 

3 Stück Gieskannen von Blech 

9 alte eiserne Schaufeln 

6 Eisen zum Gänge reinigen 

3 Eisen zum Erde entladen 

5 Kohlhakeisen 

2 Kohl-Hobeln 

1 Gartenschere 

7 Feestern auf die Mistballen 

 

VIII. Riegen- Geräthe 

5 große hölzerne Kornsiebe 

7 kleine Siebe 

1 Drahtsieb, alt und ziemlich schlecht 

7 Riegenlampen 

1 Riegenlaterne 

1 Tonne zum Korn messen 

2 Löffel mit Eisen bebändet 

2 hölzerne Kälrate 

6 Surrmetzen 
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IX. Fisch-Geräthe 

1 großes Netzboot 3 Jahre alt 

1 kleines Boot 2 Jahre alt 

1 Schaluppe 2 Jahre alt 

1 Ankerheu zum Netzboot 

2 kleine eiserne Bootanker 

30 Stück alte Strömlingsnetze 

32 Stück zwey Jahr alte Strömlingsnetze 

26 Stück ganz neue Strömlingsnetze 

7 alte Schubbfischnetze 

6 Strömlingstonnen mit hölzernen Reifen 

 

X. An Gebäuden 

Zum Hofe Sastama: 

1. das große Wohnhaus ist in gutem Zustande 

2. die Herberge ebenfalls 

3. eine steinerne Kornklete ebenfalls 

4. eine hölzerne Kornklete ebenfalls 

5. eine kleine alte Kleete von Holz mit ganz schlechtem Dache 

6. der Pferdestall erfordert Reparatur und hat zum größte Theile ein ganz schlechtes Dach 

7. der Maststall ist in gutem Zustande 

8. die Brandtweinsküche ebenfalls 

9. der Viehgarten hat, über die hälfte ein neues Dach, das übrige des Daches ist alt 

10. die Kornscheune ist im guten Zustande und hat auch ein gutes Dach  

11.  

12.  

13.  

}  

3 Dreschriegen, die Dächer sind größtentheils alt und schlecht auch erfordern 
die Geländen einige Reparaturen 

14. die Malzriege hat ein gutes Dach, jedoch erfordert das Innere einen vollständigen Umbau 

15. der Kartoffelkeller ist gut und neu 

16. die Schmiede ist ganz baufällig 

17. der Koppli-Krug ist alt und baufällig das Dach ist ebenfalls schlecht 

18. der Strand-Krug ist im guten Zustande 

19. das Fischhaus ist ebenfalls gut 

20. die Windmühle ist alt, bedarf Reparatur, zwey Seegel sind neu, zwey ganz alt und un-
brauchbar, die Steine sind ebenfalls schon abgenutzt 

21. der Keggi-Krug bedarf einiger keiner Reparaturen 

22. der Jerrissche-Krug ist im wohnlichen Zustande 

23. die große Torfscheune in Jerris ist baufällig auch ist das Dach ganz alt und schlecht 

[...] Heuscheune in den Heuschlägen sind alt und schlecht, ihre Dächer desgleichen 

26. die Magazinkleete ist im guten Zustande 

 



6 

In der Hoflage Friedrichsberg: 

1. die Riege ist neu und gut 

2. die Kleete ebenfalls 

3. der Viehgarten ist alt das Dach erfordert bedeutende Reparaturen 

4. das Wohnhaus des Gutes ist ganz baufällig 

 

In der Hoflage Pagga 

1. der Viehgarten ist im guten Zustande 

2. die Kornkleete ist ganz neu 

3. die Riege ist im guten Zustande 

4. die Kornscheune ebenfalls 

5. das Wohnhaus des Gutes erfordert einige kleine Reparaturen 

 

XI. An Schmiede-Geräthe 

1 alter Blaseblag 

1 kleiner Ambos 

3 Schmiedehammer 

3 Zangen 

2 Meissel 

1 kleiner Schraubstock 

1 alte Feile 

 

XII. Fischler-Geräthe 

1 große Brettersäge 

1 kleine Blocksäge 

3 Handsägen 

3 gewöhnliche Hobeln 

4 lange Hobeln 

5 Bohrer 

3 Stemmeisen 

1 Kimmingmesser 

1 Kimmingsäge 

1 Hammer 

1 Zange 

2 Feilen 

 

XIII. Diverse Gegenstände 

260 Faden 1 scheitiges Brennholz 

13 [...] Balken 5 Faden lang 

3 Bretter 

450 Faden Strauch 

1 Badehaus ohne Steg 
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4 Kartoffelkörbe 

4 Kartoffelkasten 

9 Vorlage-Schlösser 

200 Bund Stroh 

1 Kupe Heu von 55 Saaden im Walde 

74 Fuder Heu in der Scheune 

8 Maurerkasten 

8 paar Maurerkellen und Hammern 

24 □ Faden Fliesen aufgebrochen im Fliesenbruche 

1 neuer Kalkofen 

14 Stück junge Ochsen sind von 1839 bis hinzu an hiesige Bauerwirthe gegeben 

 

XIV. Spiritus und Brandtwein 

184 Faß 99 Stoof Spiritus á 80 Grad Fralles 

1 Faß 104½ Stoof Brandtwein ½ Brandt in Silber 

 

XV. An Korn 

6 [...] 2 2/3 lof Weitzen in der Erde als Aussaat 

185 [...] 2 lof Roggen in der Erde als Aussaat 

26 [...] 2 lof Weitzen in der Kleete 

160 [...] Roggen, darunter 131 [...] Saat 

123 [...] 2 lof grobe Gerste darunter 114 [...] 2 lof Saat 

170 [...] 2 lof Hafer, darunter 151 [...] Saat 

77 [...] 1 lof Hafer, darunter 33 [...] Saat 

33 [...] Bund Malz 

6 [...] Erbsen 

6 [...] 2 lof Leinsaat 

491 [...] Kartoffeln 

 

XVI. verschiedene Gegenstände 

3 Pfund (?) 2 Lof Hopfen 

109 Stoof Theer 

2/3 Ofen voll Kalk 

15 Loof Salz 

 

Natalie von Rennenkampff geborene von Wulfsdorff 

Gustav Rennenkampff als Arrendator 

G. M. von Rennenkampff als Zeuge 

 

An Brandtweins-Mehl 

10 [...] 1 lof Roggenmehl 

9 [...] 2 lof Landtgerstenmehl 
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3 [...] 1 lof Landtmalzmehl 

 

 

No. [... ...] (hier fehlt etwas) 

machten Bedingungen, vier Schreiben der Verwaltung der Allerhöchst bestätigten Ehstländi-
schen adlichen Credit-Casse, das 1. von 14. Februar 1810. das 2. und 3. vom 17. Februar 1830 
und das 4. vom 8. mens. curr. verlesen, den Anwesenden sodann vorberegte Schreiben nebst 
dem eingesandten Wackenbuche und der Beschreibung dieses Gutes vorgelegt und hierauf 
also geboten: 

1. Herr Obrist von Rennenkampff 47.175 Rubel Silber Münzen 18.870 Rubel Banco Assingna-
tion 

2. Herr Hakenrichter Major Baron von Fersen 47.175 Rubel Silber Münzen 18.970 Rubel Ban-
co Assingnation 

3. Herr Obrist von Rennenkampff 47.175 Rubel Silber Münzen 20.000 Rubel Banco Assingna-
tion 

Da die angesetzte Zeit verstrichen war und Niemand weiter bot, der Herr Obrister und Ritter 
Gustav von Rennenkampff aber, sich vorbehielt, in Beziehung auf den 10. Punkt der Subkas-
tions-Bedingungen innerhalb vierzehn Tagen die Vollmacht desjenigen, für den diesen 
Meistbot gethan habe, beyzubringen, so war Subhastationsact geschlossen.  

 

 

Poschlin verschlage der Kreisrenterey abzuliefern. Actum ut supra.  

Reval Oberlandgerichts-Canzelley am 25. September 1837 

In fidem [...] 

 

 

Kaufkontract von Sastama zwischen Capitaine Magnus Johann von Fock Verkäufer und Ca-
pitaine Friedrich Daniel von Stackelberg Käufer. 


